
CVP gegen
Asylmissbrauch

JA ZU BUZA / Die CVPBa-
selland spricht sich deutlich
fur dasAsyl- und dasAus-
landergesetz aus.

THE RWI L. Die Delegiertenver-
sammiung der CVP Baselland hat in
Therwil mit 52 zu 8 Stimmen Mar die
Ja-Parole zum Asylgesetz gefasst. Das
Auslandergesetz bejaht sie ebenfalls.
Die Kosa-Initiative hatte die Parteilei-
tung bereits im Voraus zur Ablehnung
empfohlen. Das Asylgesetz bezwecke,
die Integration zu fördern und Miss-
brauche zu verhindern, informierte
Pro-Referent Albrecht Dieffenbacher
vom Bundesamt für Migration. Er wies
auch auf die vielen moglicben Aus-
nahrnen von einem Nicht-Eintretens-
entscheid (NEE) him Opfer von Men-
schenhandel könnten vom neuen Aus-
landergesetz profitieren, Scheinehen
könnten verhindert werden.

Als Kontra-Referentin sprach die
Basler CVP-Nationalrätin Silvia Schen-
ker. Ihrer Meinung nach widerspricht
die Vorlage der humanitaren Tradition
der Schweiz. Auch echte Fluchtlinge
müssten mit einëm NEE rechnen,
wenn sie keine Papiere hatten. In der
Diskussion hot ihr Nationairat Walter

Jermann Paroli, andere Votantinnen
und Votanten richteten dafür kritische
Fragen an den Bundesangesteilten.

Die drei kantonalen Abstim-
mungsvorlagen ernpfiehlt die CVP zur
Annahme. Landrat Eugen Tanner bat
die Versammlung, deutlich Ja zur H 2
zu sagen. Wenn das Volk Nein zur Re-
duktion des Verkehrssteuerrabatts sa-
ge, rnüsste anderswo gespart werden.
Die Kantonalpartei folgte ihm em-
stimmig. Zum Alkohol- und Tabakge-
setz sagte sie mit 47 zu 6 Stimmen Ja.
Das Gesetz sei notig, weil die Präventi-
onsbemuhungen bei Jugendlichen
fast aussichtslos seien, fuhrte Land-
rätin Rita Bachmann aus. Die Futuro-
Vorlage wird einstimrnig unterstUtzt.

Die Delegiertenversammiung hat
ferner den Vertrag für die Burgerliche
Zusammenarbeit bei einer Enthaltung
angenommen. Das Paket sieht em Vie-
rerticket mit einem CVP-Sitz bei den
nächsten Regierungsratswahlen vor.
Tell des Vertrags sind auch eine Natio-
nairats-Listenverbindung und eine ge-
meinsame Ständeratskandidatur.
Nach dem angekundigten Abgang von
Regierungsratin Elsheth Schneider ha-
ben die CVP-Sektionen bjs zum 1. Ok-
tober Zeit, urn Nominationen für die
Nachfolge zu melden. (ms)
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